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für die Oberamtsbezirkk

Freitag , den §V. April

Amtliche Cr lasse.

Oberamt Nagold.
A -.ilscbc SecbSkreuzer Stucke.

Es ist zur Kenniiuß der Unterzeich¬
neten Stelle gekommen, daß gegenwär¬
tig ziemlich viele- fa ! s ch e Sechskreuzer-
stncke in der hiesigen Gegend kurstren.

Dieselben sind mit der Jahreszahl
1846 und dem badischen Wappen ver¬
sehen ; sie sind von Zinn und das Ge¬
präge ist bei weitem nicht so scharf,
wie bei den ächten ; von den letzterem
un .erscheidcn sie sich auch deutlich durch
ihren matten Glanz und ihre bläuliche
Farbe , sie sind am ganzen Rand abge-
scilt , jedoch gerändert.

Sollte irgend Jemand solche Geld¬
stücke auk verdächtige Art anznbringen
suchen, so erwarte ! die Unterzeichnete
Stelle ebenso wie über etwaige Spu - !
ren , welche ans den Verfertiger der - '
selben führen können, schleunige Nachricht.

Den 8. April 1847.
K . Oberamt . Daser.

OberamtegeruHt Nagoldr ^ '
N a g o l d.

Schulden - Liquidation «» . ^
In den nachgcnannkcn Gantsachcn ist

zur Eckulden -Liquidation rc. Tagfahrt'
auf die unten bcttichnete Zeit anbcraumt,!
wozu die Gläubiger unter dem Anfü-
gen vorgcladrn werden , daß die Nicht-
liqnidircnden , so weit ihre Forderungen
nickt aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpsicgerS der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

We -land jung Abraham Brenner,
Maurer von Emmingen,

Freitag den 7. Mai d. I,
Vormittags 8 Uhr,

aus -dcm Nachhause daselbst.

Michael Roller,  Leineweber von
Wildberg,
Samstag den 8 . Mai d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem dortigen Nachhause.

Ten 6. April 1847.
K. Oberamtsgericht.

Berne r.

Obcramtsgencht Nagold.
Nagold.

Aufruf an Len nubekaouteu
Besitzer einer Schuld -Urkunde.

Von dem Altenstaiger Privat -Spar-
Vercin ist dem Christian Lutz von dort
über folgende Einlagen:

vom 1. Oktober 1843 50 fl.
vom 1. Januar 1844 170 fl.
vom 1. Juli 1844 75 ff.
vom 1. Ok .'vber 1841 75 fl.
vom 1. Januar 1845 50 fl.
vom 1. Oktober 1845 50 fl.

eine Schuldurkunde ausgestellt worden,
welche zur Zeit vermißt wird.

Es ergebt daher an den etwaigen
unbekannten Besitzer derselben die Auf-
so: derung,

binnen 45 Tagen
solche vorznlegen und seine Ansprüche
nachzuweisen, widrigenfalls die erwähnte
Urkunde für krafilos erklärt würde.

Den 3. April 1847.
KU Oberamtsgericht.

Berner.

Forstamt Wiwberg.
Revier Stamm  heim.

Holzverkauf.
Am Freilag dem 16 . und
Samstag dkm 17 . April

werden in den Staatswal¬
dungen Mittlernwald , Linden¬
rain , Gebersack und Weiler

87 Sägklötze , 9 Stämme Bauholz , 14
Klafter buchene Scheiter , 20 ^ Klaf-
rer dlo . Prügel , ^ Klafter lindene
Scheiter , Klafter dto . Prügel , 92^
Klafter tanncne Scheiter , 13fsz Klaf¬
ter dto. Prügel , IM /2  Stück eichene,
2125 buchene , 50 lindene , 5825 tan-
nene Wellen und circa 50 Büschel

1847 .

Abfall . Reiflich zum Aufstreichs - Ver¬
kauf gebracht werden.

flcr Verkauf beginnt am 16 iln
Mittlernwald und zwar Morgens 9
Uhr , um aber das Holz vorher vör-
zcigc» zu können, wollen sich dieKaufs-
licdhaber schon um 3 Uhr daselbstein-
fiudcn.

Wildbcrgz den 3. April 1847.
Königliches Fcrstamtt

G un ; ert.

Kameralamt Reutym.
R e u t h i n.

Beifuhr - Akkord.
Ueber - dio in Aussicht stehende Bel¬

ehr von 1000 — 1500 Ctr . Walzen
, und Roggen , von Cannstatt
^ nach Nagold , wird die Unter¬

zeichnete Stelle am nächsten
Montag dem 12 . d. M -,

Vormittags lO Uhr,
in ihrer Kanzlei einen Abstreichs-Akkord

' vornehmen.
Die Ortsvorsteher wollen dieß den

im Ort befindlichen Fuhrleuten gehörig
. bekannt machen lassen,
z Den 3 . April 1847 .-
! K. Kameralamt.
' Bühl  er.

Amtsudtariat Altenstaig.
U e b e r b e r g.

Oberamtsgcrichts Nagold.
Gläubiger -Aufruf.

Zur aussergerichilichcn Erledigung
des Schulden - Wesens des Christian
Friedrich Frei,  Bauren von Ueber-
berg , hat man Tagfahrt auf

Dienstag den 4 . Mai 1847 , i
Moigens 7 Uhr,

anberanmt.
Es werden daher die Gläubiger dcS

rc. Frei aufgcfvrdet , ihre Ansprüche,
bei Vermeidung der Nichtbcrücksichti-
xung derselben , zur gedachten Zeit
auf dem Rathhaus in lleberbcrg gel¬
tend zu machen.

Den 6 . April 1847.
König !. Amtsnotariat.

W n I len.



Amtönotariat Altcnftaig.
Ueberberg.

Liegenschafts - Verkauf.
Das Schuldenwesen des

Christian Friedrich Frei , Bauren zu
Ueberberg

wird außergericht¬
lich zu erledigen
gesucht, und zu
diesem Behuf dem

Verkauf ausgeseht:
G e b ä u:

Ein zweistöckiges 1835 neu erbautes
Wohnhaus;

eine einstöckige Scheuer mit Keller;
ein Wasch- und Backhaus;
eine Waldsaamendörreund
77 Morgen Wiesen, Mähefeld und

Waldungen.
Hiezu hat man

Samstag den 1. Mai 1847,
Mittags 1 Uhr,

bestimmt, wozu man die Liebhaber—
auswärtige mit Prädikats- und Ver¬
mögens-Zeugnissen versehen— auf das
Rathhaus in Ueberberg einladet.

Den 6. April 1847.
K. Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
E bha usen.

Gläubiger - Aufruf.
Alle diejenigen, welche eine Forde¬

rung oder sonstige Ansprüche an die
vor einigen Tagen mit Tod abgegan¬
gene Wittwe deS Schneiders

Michael Hauser  zu Ebhausen
zu machen haben, werden hiemir auf¬
gefordert, ihre Ansprüche

binnen 20 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle um so
gewisser einzureichen, als nach Umfluß
dieser Zeit ihre Verlassenschafts- Thei-
lung gefertigt und ihnen später zu ih¬
rer Befriedigung nicht mehr verhelfen
werden könnte.

Den 3. April 1847.
Königl. Amtsnotariat.

Wullen.

Nagold.
Haus - und Güter - Verkauf.

Aus der Gantmasse desGabriel Graf,
gewesenen Schiffwirths zu Kohlerthal,

Calw, werden fol-
auf hiesiger Mar-

WMLVZkung gelegene Realitäten am
Freitag dem 16. April 1847,

Morgens 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhaus in öffentli¬
chen Aufstreich gebracht:

>
!

Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus bei der Kesselgrube, ne¬
ben Karl Schnaufer  beider¬
seits,

i/ig an einer einbarnigen Scheuer im
Schmidgäßle;

Wiesen:
Ein noch durch Vermessung aus-

zumittelnder Antheil an einer Wiese
im Kreuzerthal, neben Bäcker
Lehre,

1 /̂2  Viertel 15 Ruthen auf dem
Krautbühl;

Gärten:
circa 10 Ruthen Grasgarten im

Stadtgraben.
Die Liebhaber mögen sich an dem

genannten Tag und Stunde bei der
Verkaufs- Verhandlung dahier cinfin-
den und können einen vorläufigen Kauf
mit dem beauftragten Stadtrath Gün¬
ther,  Schwanenwirth von hier, ab¬
schließen.

Den 17. März 1847.
Stadtrath.

Durrweiler,
Oberamts Freudenstadt.

Liegenschafts -Verkauf.
Auf Absterben des Christoph Schu¬

macher,  gewesenen Bürgersu. Bauers
dahier, wird dessen sämmtliche Liegen¬
schaft, bestehend in

einem zweistöckigen Wohnhause mit
Keller, Stallun-
gen und allen son-

Räumlich-
feiten, circa1'/i

Morgen Garten, 2 Morgen Wie¬
sen und 10 Morgen Aecker,

im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden verkauft, und hat man zu
dieser Verhandlung als zweiten Kauftag

Samstag den 10. April d. I .,
festgesetzt.

Die Liebhaber werden eingeladen,
sich an genannten Tagen,

je Nachmittags2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause einzufin-
den, wo vor Beginn des Verkaufs die
billig gestellten Bedingungen eröffnet
werden.

Den 27. März 1847.
Waisengcricht.

W i l dber g.
Liegenschafts -Verkauf.

Aus der Gantmasse des Michael
toller,  Barchetwebers von hier,
rmmen am

Mittwoch dem 28. April d. I .,
Vormittags9 Uhr,

uf dem Rathhause dahier in Aufstreich:

ein Wohnhaus mit Dungstätte,'n
der untern Gasse;

3 Vrtl. 2'/z Nth. Wiesen;
2 Morg. 1 Vrtl. 13 /̂ Rth.

Aecker;
wozu sich die Liebhaber einfinden können.

Den 22. März 1847.
Stadtrath.

Fünfbronn,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Die Liegenschaft des Jo-

Georg Müller  von
Fünfbronn wird

Samstag den 17. April 1847,
Mittags 2 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhaus zur öffent¬
lichen Versteigerung kommen.

Dieselbe besteht in
der Hälfte an einem Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach, auch
einem Holz- und Streueschopf,

10 Morgen 1 Viertel Acker- und
Mähefeld.

Man ersucht die Stadt- und bezie¬
hungsweise Schultheißenämter, diesen
Verkauf gehörig zu eröffnen.

Den 19. Mär; 1847.
_Schult heiß Waide lich.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Auf Absterben der beiden Eheleute

des gewesenen Johannes Rapp,
EERW  Bauers dahier, wird die
MÄHE vorhandene Liegenschaft dem

ausgesetzt. Dieselbe
besteht in

einem zweistöckigen Wohnhause sammt
einer besonder stehenden Kellerhütte,
nebst Garten und Hofraithe mit¬
ten im Ort;

Wiesen:
circa3^ Mrg. in mehreren Thülen;

Mähfeld:
ungefähr2 Morgen;

Aecker:
15 Morgen in 3 Zelgen gelegen;

Wald:
6-/g Morgen 31 Ruthen, 3 Schuh,

und
4 /̂g Morgen 20 Ruthen in der Halde.
Zu dieser Verkaufsverhandlung ist

Montag der 26. April d. I.
festgesetzt.

Die Kaufsliebhaber werden eingela¬
den, sich an genanntem Tage

Vormittags9 Uhr
auf hiesigem Rathhause einzufinden.

Den 25. März 1847.
Güterpfleger Das Waisengericht.

Steeb.



Felldorf,
OberamtS Horb.

Auswanderungen.
Andrea « Gauß,  Schuster , mit sei¬

ner Ehefrau,
Matthäus Wellhäuser,  Stricker,

mir Familie , und
Johann Teufels  Wittwe , mit zwei

Kindern,
wandern nach Nordamerika aus . 8s
werden daher alle diejenigen , welche
eine rechtmäßige Forderung an diesel¬
ben zu machen haben , aufgefordert,
solche

binnen 15 Tagen,
von heute an , bei dem hiesigen Eemein-
derath vorzubringeu , widrigenfalls solche
später nicht mehr berücksichtigt werden
könnten.

Den 29 . Mär ; 1847.
Für den Gemeiuderath:

Schultheiß Feinler.
Egenhausen.

Holzverkanf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

17 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

im Kommunwald Vogelfang bei der
Staatsstraße von Nagold nach Pfalz¬
grafenweiler

7 0 Stück größteniheils forchencs Lang¬
holz vom 60ger abwärts,

56 Stück dto . Klotzholz,
gegen baare Bezahlung , wozu die etwai¬
gen Liebhaber eingeladen werden.

Den 6 . April 1847.
Schultheiß Welker.

B e se n f e l d,
Oberamts Freudenstadt.

Wirthschafts - und Liegen¬
schafts -Verkauf oder Verpach¬

tung.
Die Unterzeichneten , David Schaible

und Johann Georg
Mast von Besenfeld

und Urnagold , als Be-
_ - —>sitzer der Bärenwirth

Kochschen Liegenschaft in der Erzgrube,
beabsichtigen , dieses Anwesen am

Samstag dem 1. Mai d. I .,
Vormittags,

entweder im Ganzen oder theilweise,
je nachdem sich Liebhaber zeigen, zu ver¬
kaufen oder auf mehrere Jahre zu
verpachten.

Daß die Güter sowohl als die Wirth-
schaft, namentlich die letztere wegen des
Floßbetriebs und des Holzhandels , zu
den besseren zu zählen sind , und ein
tüchtiger Mann sein gutes Auskommen
findet, wird wohl Niemand bezweifeln.

Die Bedingungen , welche billig ge¬
stellt , werden vor der Verhandlung
bekannt gemacht. Auswärtige , uns nickt

obrigkeitlich beglaubigten Vermögens-
Zeugnissen versehen , am obigen Tage
auf der Wirtschaft in Erzgrube ein¬
finden.

Den 26 . März 1847.
David Schaible.
Johann Georg Mast.

Nagold.
Empfehlung.

Schmidmeister Theurer  dahier hat
dem Unterzeichneten an seinem Omni¬
bus und an einer Chaise eine neue
Sperr - Einrichtung (sogenannte
Micke)  gemacht , welche sowohl wegen
ihrer soliden Arbeit als wegen ihrer
zweckmäßigen Konstruktion alles Lob
verdient und kann derselbe hierin Je¬
dermann mit Zuversicht empfohlen wer¬
den. Auch füge ich noch bei , daß ei¬
nige Reisende , welchen Theurer derar¬
tige Sperr - Einrichtungen machte, mir
ihre Zufriedenheit darüber zu erkennen
gegeben haben.

Nagold , im März 1847.
Posthalter Gsch Win dt.
Altenstaig.

Geld anszuleihen.
Bei dem Unterzeichneten liegen gegen

gesetzliche Versicherung 44 fl.
-Pflegschaftsgeld zum Ausleihen

parat.
Kaufmann Bog er.

Horb.
Verlorenes Medaillon.

Am Montag dem 29 . März ging
von hier bis zur Gündringer Steige
ein großes vergoldetes Veteranen -Me-
daillon , für einen Feldzug bezeichnet,
verloren , der redliche Finder beliebe
solches, da es ja doch für Niemand
anders einen Werth hat , gegen Erkennt¬
lichkeit bei mir abzugeben.

Franz Geßler,
Kaufmann.

Freudenstavt.
Tapeten - Empfehlung.

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß
meine Musterkarte von Tapeten ange¬
kommen ist , welche eine Auswahl der
neuesten Dessins enthält.

Auf gütiges Verlangen werde ich
solche zur Einsicht übersenden.

C. L. Sturm.

Nagold.
Tapeten - Muflerkarten

liegen in reicher Auswahl , geschmack¬
vollen Dessins und billigen Preisen
zur gefälligen Einsicht parat bei

Sattlermeister Schwarzkopf.

A l te  n sta i g.
Samen - Offert.

Hanf - Lein - und Klee-Samen von
vorzüglicher Güte empfehle
ich unter Zusicherung billiger
Preise zu geneigter Abnahme.

Kaufmann Boger.

Unterjettingen,
Oberamts Herrenberg.

Stroh feil.
125 Bund Dinkelstroh sind zu ver¬

kaufen bei
Schmidmeister Seeger.

Alien staig Stadt.
Bierbrauerei - und Branntwein¬

brennerei - Einrichtnng-
Derkanf

Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine
durch einen getroffenen Häuser - Tausch

entbehrlich gewordene , im
Jahr 1840 neu eingerichtete

- und Brannr-

Nagold.
Danksagung.

Die Familie des Küfer Hägel
von hier hat vor ihrer Abreise nach jwcinbrennerei - Einricvtung , und circa
Amerika noch so viele Beweise von 50 Eimer Faß um billigen Preis
Wohlwollen von de» hiesigen Bewoh - szu verkaufen , und können die MD
nern erbalten , daß sich die Eltern und Liebhaber täglich mit ihm Käufe^
Geschwister desselben verpflichtet sich- abschließen,
len, im Namen der Hägeleschen Fami - j Den 29 . März 1847 . ^
lie dafür herzlichst zu danken . ^ ^_ Bärenwirth Sckittler.

Königlieh Sardirrrfches Senats Wnleheu
von 3,600,84 ) 0 Franke ».

Am 1. Mai 1847 findet in Frankfurta. M, die 2te Gewinn-Verloosung
dieses Staats - Anlehens statt,  bei welcher 4000 Gewinne , als : Fr . 60,000
Fr . 8000 , 2000 , 3 L S00,  10 -> 100 , 10 k 7S , und 3974 k 40,
gezogen werden.

Die Königliche Original - Obligationsloose kosten 20 fl. ; wer sich jedoch
nur für obige Gewinn - Ziehung zu betheiligen wünscht , hat lediglich 2 fl.
30 kr. für ein ganzes Loos und 1 fl. 15 kr . zur Bethcilignng für ein halbes
Loos einzusenden . Pläne gratis.

> Nach beendigter Ziehung wird die amtliche Liste der gezogenen 4000
! Gewinne pünktlich eingesandt.
! Moriz I . Stiebel , Banquier in Frankfurt am Main.

N.S . Auf dem Comptoir dieses Blattes kann der VerloosungSplan einge»



O b e r t h a l h e i m,
Oberamrs Nagold.

^Legenschafts - Verkauf.
Die in der erkannten Gaursache des

Philipp Heller,
Bauers vahier,
vorhandene Lie-

' genschafl , beste¬
hend in:

einem im Jahr 1836 neu erleiuteu
Wohnhaus und Scheuer nnrer ei¬
nem Dach , an der Viziualstraßc
gegen Ufftertdalheim;

cr .va 33 Morgen Ackerfelds
,, 3 . Morgen Wiesen

und 3 Morgen Waldungen.
Diese Realitäten werde » am

Donnerstag dem t5 . April d. I .,
fllachmitkags I Uhr,

im offenrüchen Anfstreich zum . Verkauf
gebracht.

wollen sich am be-
hlcsigem Rathhause

Kaufsliebhaber
sagten Tage auf
einfinten.

Den 18 . Mär; 1847.
Schultheiß Klink.

Unte  r fchwa  n d o r f-,
Oberamksgerichls Nagold.

Mahl -, Sägmühle - 8 Lwkvno-
mie - Gebäude - Verkauf.

Ans dem Nachlaß des Gustav S ta u-
g e r , gewesenen Müllers da-

^H » hier , kommt in Folge der
getroffenen Uebereinkuufr der

Pfleger der Kinder des Erblassers am
Donnerstag dem 22 . April d . I . ,

Vormittags 9 Uhr,
nachdeschricbene Liegenschaft zum Ver¬
kauf.
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus , die

Mahlmühle mit drei Mahlgängen
und einem Gerbgang;

2 ) Eine zweistöckige erst im Jahre
181 ! erbaute Sägmühlc , welche
gut eingerichtet ist;

3 ) Ein zweistöckiges Wohn - und Oe-
konomie - Eebande , mit zwei Wohn¬
zimmern und . zwei Kammern , so wie
hinreichendem Platz auf der Bühne
zur Aufbewahrung der Früchten
und des FmterS, . zwei Stallungen
und ein Wagenschopf;

4 ) Ein Waschhaus mit einem Backofen;
5 ) Ein gewölbter Keller;
6 ) . circa 4 Morgen Lander , Garicn

und Wiesen , ganz in der Nahe
der Muhie.

Bei der Mühle ist eine unabänder¬
liche,Holzgercchngkrir von 4 Klaftern tau-
zzenen ScheiterhclzcS nebst dcö Reisachcs
tyrd e;rwr Lpeiielbuch.

Verlangen das vorhandene Fuhr - und
Pferdsgeschirr in den Kauf gegeben.

Der neue Käufer , welcher , wenn er
das Geschäft mit Umsicht betreibt , sich
einer guten Kundschaft zu erfreuen hat,
kann nebenbei auch den Mehlhandel
betreiben , wobei er sein gutes Auskom¬
men finden könnte.

Bei den beiten Werken ist immer
hinlängliche Wasserkraft, . so daß auch
bei trockenen Jahren das Wasser nie
mangelt.

Die fremden Käufer wollen sich am
Tage des Verkaufs mit Vermögens-
Zeugnissen auf dem Gemeinderathszim?
mer dahier einfinden.
, Den 29 . Marz 1847.

Waisengericht.
Vorstand Kehle . .

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Livgenschafts Verkauf.
Aus der Ganrmasse des Jakob Frie¬

drich Buhler,  Adlcrwirths dahier,
wird am

Dienstag dem 20 ; April d . I .,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Raihhanse dahier im öffentli¬
chen Aufstreich verkauft:

Halste an einem
zweistockigenWohnhauS
nebst Anbau und Hof-

die Gastwirth-
schafc zum Adler , mit dinglichem Recht;

die Halste an einem Anbau , einer
zweistöckigen Scheuer , einem Kel¬
ler , G g an einer Hofratthe , und
dem vierten THUl an einem Gärt¬
chen beim Hanse.

W iesen  :
sfl Viertel 1 i Ruthen im Skeinhan,
3 '/, . Viertel 3l s/s Ruthen im untern

Schwarzenbach.
A e ck e r:

Ist . Viertel 14 Ruthen in Beinsen,
das Grabeuäckerle.

Auf Rothfelder Markung:
A c cke r:

177 Vierte ! und die Hälfte an 3 '/^
Viertel in der Bnckihalde,

die Halste an I Morgen 2 Viertel
8 Ruthen im Fichte,, -Ackcr.

Waldung:
die Hälfte au 3

then uud an 3 Viertel lM/g . Ru¬
the » zu Ober -Neuhaufen;

Viertel I l ' iz Ru-

Viertel 29 ' st.g Ruthen im Hutzel,

die Hälfte ' an . 3 Morgen 1 '/7 Vier¬
tel lM/g Ruthen am Goldberg.

Die näheren Kaufsbedingnngen können
jeden Tag bei dem Unterzeichneten Gü-
rerpfleger eingesehen werden , werde»
aber auch vor dem Verkaufe bekannt
gemacht.

Die Realitäten können jeden Tag
einzeln oder im Ganzen angekauft werden.

Den 19 . Marz 1847.
Der Gnterpsicger:

Jakob Schweizer,.
Gemcinderath.

H o r nberg,
O 'beramtS Caliv.

Liegenschaft ^ - Verkauf und
(b-iaubiger -Aufruf.

Da es dem hiesigen Bürger und Tag-
Lbner Jakob

'OAMLrWSWjGü Er-eeger «rcht-
gelungen ist, aus
seinerLiegenschafr,

welche in früherer Nu -nmer dieses Blattes
näher beschrieben ist, einen entsprechen¬
den Erlös zu erzielen, , so wird dieselbe,
wie fie in obigen Nummern beschrieben,

am Samstag dem 24 . April d . I .,
Mittags 1 Uhr,

wiederholt in öffentlichem Anfstreich
unter Leitung der Unterzeichneten Stelle
verkauft , wobei noch bemerkt wird , daß
der zu erfolgende Kauf wo möglich
gleich zugesagt wird.

Um nun das Schuldcnwesen des
Jakob Seeger  auf sicherem Wege-
erledigen zu können , werten alle die¬
jenigen , welche eine rechtliche Forderung
an ihn zu machen Halen , anfgeforderst
dieselbe

innerhalb 14 . Tagen,
von unten stehendeiil ' Datum an gerech¬
net , um so gewisser bei dem hiesigen
Schulcheißenamt anznzeigcn , als im
Unterlassungsfall spater Niemand mehr
berücksichtigt werden kann.

Die Herren Ortsvorsteher werden
um geeignete Bekauiumachuug gebeten.

Dcn 25 . März 1847.
Schultheißenamt.

K ü b l e r.

Ahldorf,
Oberamts Horb.

Eichenrinde - Verkauf.
In den gutsherrlichen Waldungen

daselbst wird am
I -,

Dem neuen Käufer werden auf sein .

Mittwoch dem l4 . April d.
Vormittags 10 Uhr,

j die Hälfte an 3 "Viertel 13 ^ !- Ru - j das Erzcuguiß von
i then im Goltbera . ! 1200 Dnsckeln Eichenrinde

A , im Anfstreich verkauft , wozu
Kaufslicbhaber ciiigcladcw.

werden ..

rhe » im Goltberg,
diej'Halfte au 2 Vril - 5 Ssthu . im Teich,
die Hälfte an 2 Viertel iG/g Ru¬

then am Goldbcrg,



zen 1 '/ , Vier-
n Golkberg.
Zungen können
rzrichncten Gü¬
rten , iverden
rkaufe bekannt

en jeden Tag
zekanft werden.

iüterpsieger:
Schweizer,.
neinderath.

liv.
rkauf uttö
lfrnf.
rger und Tag-
chner Jakob
eeger  nicht
lngen ist , aus
eröiegenschafr,
r dieses Blattes
en cutsprechen-

wird dieselbe,
'n beschrieben,
April d. I .,br,
m Aufstrcich
chnetcn Stelle
rkt wird , daß

wo möglich

dcnwesen des
chrrcm Wege-
rden alle ble¬
cke Forderung

aufgcsorterr,'

gcn,
im an gerech-

dem hiesigen
len , als im
Niemand mehr

ieher werden
chung gebeten.

theißenamt.
üble r.

b.
rkauf.

Waldungen

il d. I -,.
thr,

ndc
kaufr, wolu
ciugeladen..
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Beilage zum Amts - und Intelligenz - Blatt Nro . 28.

Forstamt Altenstaig.

atural - l̂reise kür das Jahr 1847 .
Regulirte Revier - Preise fi« Stamm - und Klotzholz und Rinde.

Der Preis beim Stamm - und Klotzholz rst für 1 Cubik - Schuh.

Revier

Lau b h o l z.
-

N a d e l - H o l z. R i n d e.
!>

Eichen.

-s-
N

«
Hagenbuchen

und

Rothbuchen.
-72
K

rr»-»
r-

Ä

8

Z

Langholz ohne Rinde
bei mehr als 59 ' lang am obern Ende wenigstens 10 " stark, bei mehr als Spaltholz

von

jeder Dicke

u. Länge.

S ä g k l ö tz e,
geschält nach einfacher Klohlänge,

Eichen. Fichten.

!

Tannen.

'ungeschält.

-S
L 8

Z
r».
Ls Z

^ tUlilj UUlv
Holländer-

!Holz u. alles
Langholz von

60 ' und
länger.

l). iLnoev " siar
16 " und dar¬

über m. D.
bis

höchstens 59'
lang.

r u. oeiauemrr

^14 - 15«/s"
m. D -, so wie
alles schwä-

chereHolz von
50 'L.u.mehr.

irzernPorz wer
Don

10 —13Vs"
m. D.

unter 50'
lang.

ngst . r," ilarr.
Unter

10 " m. D.
und

unter 50'
lang.

von 16 und

mehr Zoll.

von

14 — 15Vs"

von

10 - 13Vz"

unter

10"

mittlerer Durchmesser. ver Klafter.
kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. ! kr.

l
kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl- kr. ^ fl- kr. fl- kr . "

Altenstaig . . . — — 7 — — — — — — — — — 13 11 10 '/- 8 7 13 "V- 10 -/- 9-/2 1 '/- — —
!

! 6 34 4 —

Enzklöflerle . . 9 10 7 — — — — 8 — — — 13 11 10 '/- 8 7 13 11 10 8 '/- 7 1 26

i

! b
38 1 12

Erömbach . . . — — 0 — — — — — — — — 12 10 9 V- 8 7 13 "V- 10 '/- 9V- 7>'2 — —

j

5 — 3 —

Hofstett . . . . 10 11 8 — , — — — 9 — — — 13 11 10 '/- 8 7 13 11 10 9 7 2 36 4 44 1 40

Pfalzgrafenweiler. — 7 7 — — — — — 9 — — — 12 10 9V- 8 7 13 11V- 10 '/- 9V- IV- — — 5 56 2 20

Simmersseld . . — 7 — — — — — 9 — — 12V- 10 '/ - ^ 10 8 7 13 11V- 10 '/- 9 'V- — — 3 38 1 24



Floßprügel.
3 - 4 ".

Tannen.

Scheiter.

Prügel

gewöhnliche Floßprügel
2— 4". 3 —4".

Birken und Erlen.

Scheiter. Prügel.

Buchen.

Prügel.
R e v l e r

Scheiter. Prügel . ! Scherter.
gewöhnliche

2—4 ".

ltenstarg
Enzklösterlen
Grömbach . .
Hofstett . .
Pfalzgrafenweiler
Simmersfeld

Regulirte Revierpretse für 1847 von dem Brennholz für 1 Klafter.

Aspen und Weiden. Wellen per 100 Stück

Scheiter . Prügel . buchene. eichene.

birkene,
aspene

und
crlene.

gemischte. Nadelholz

Stumpen

s

«2
c:

N
per Klafter. !

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. > fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr.
— — 11 36 8 24 _ 7 16 5 32 — — — — 5 24 - — - - O 44 1 36

2 12 6 32 2 40 4 32 4 36 2 12 3 36 5 2 16 1 48 1 12 1 12 1 48 1 36
— - - 9 40 5 44 6 12 5 48 4 -- 4 44 — — — 3 36 ! 1 16 1 36

2 36 6 36 4 40 5 — 5 36 3 — 4 36 5 3 12 12 ! 1 48 1 36
— — 11 32 6 56 7 40 6 44 4 16 5 -- 6 4 20 4 56 ? 2 — 1 !36

6 32 3 24 4 32 4 36 o 36 3 36 5 2 1
32 ^

1 4 1
36^

R e i s a ch - P r ü g e l : Revier Altenstaig per Klafter 3 ff. 32 kr., Enzklösterle 1 fl. 28 kr., Grömbach 3 fl. 40 kr., Hofstett 1 fl. 32 kr., Pfalzgrafenweiler 3 fl. 20 kr., Smunersfeld 1 fl. 24 kr.

Regulirte Revierpreise für 1647 von dem Klein -Nutzholz unter 7 " am dicken Theil.

Stangen und Stäbe bis zu der großen Floßweide einschließlich.

Flechtgerten.KleineFloßweiden.Bohnen-u.Nebstecken.
Ernleweideninclus.

Schneiderlohn.

Hopfenstangen.^

Reisig,zu Wellen
von 4 Fuß lang
und 1 Fuß Dicke

angeschlagen.

Bemerkungen.
Revier Holzart.

1- -5 ' lang, 5- -10 ' lang, 10- -15 ' lang, 15- -20 ' lang, 20- 25 ' lang, 25- -30 ' lang, 30 -35 ' lang, 35- -40 ' lang,

k-
!

»rr
7
54

r-»o -
Z" l I

-- k*
l «s

5.

irr
I « 54sr I5-

r-»
! >5»

^ 54S
!
> ^ I ^ 5t !

ickT-

5>
^ S»

! ^
<2

rr cr

a n d e m d i ck e n T h e i l.

P. St.
! 100

p. St . !Stück. p. St. p. St.
100

Stück. p. St. p. St.
100

Stück. p. St. p. St.
100

Stück. p. St. p. St.
100

Stück. p. St. p. St.
100

Stück. p. St. p. St
!00

Stück. p. St. p. St.
100

Stück. pr. 100 Stück. pr. Stück.

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. Ifl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. lfl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. tr. fl. tr. fl. kr. !fl. kr.

In sämmt- Eichen 4 3 1 12 6 5 1 48 9 6 2 12 9 2 50 16 12 3 18 16 24 ,8 30 20 1

lichen Re- Buchen 4 3 1 12 5 4 1 30 8 5 2 10 8 2 30 14 10 3 16 12 20 14 24 16

vieren. Birken 4 3 1 12 5 4 1 30 8 5 2 10 8 2 3(4 14 10l 3 16 12 20 14 24 16

Nadelholz 4 3 1 - 5 4 1 30 8 sl 2 10 8 2 30^ 14 ioI 3 16 12 20 14 24 16

Preis der Hopfenstangen : Bon 15- 20' 3 fl., 21- 25' 6 fl., 26- 30' 8 fl., 31- 35' 10 fl., 36- 40' 12 fl.

Altenstaig,  den 31 . März 1847.

Königliches Forstamt.
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